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Advent findet statt – wir bieten ein breites, originelles Angebot

Adventszeit und Weihnachten nahen. 
Vieles ist in diesem Jahr anders, vieles 
findet nicht in gewohnter Weise statt. 
Das tut etwas weh. Trotzdem: Advents-
zeit und Weihnachten finden statt. 
Hoffnung ist da, das Licht wird kom-
men. Und wir werden die Geburt Jesu 
feiern. Die aktuelle behördliche Ober-
grenze von 15 Personen pro Gottes-
dienst gilt bis und mit Sonntag, 13. De-

zember. Somit besteht für die Zeit da-
nach Hoffnung auf mehr Teilnehmende 
an den Festtagsgottesdiensten und -an-
lässen.

Uns ist es ein grosses Anliegen, für Sie 
gerade auch in dieser besonderen Zeit 
da zu sein, Sie durch diese Zeit auf 
Weihnachten hin zu begleiten. Wir ha-
ben verschiedene Angebote.

Digitaler Adventskalender
Basler/innen erzählen in diesem digita-
len Adventskalender von ihren Träu-
men, Hoffnungen und Lichtblicken 
und lassen Basel damit heller leuchten. 
Auf www.rkk-bs.ch/weihnachten und 
www.basel-träumt.ch können Sie je-
den Tag ein Türchen öffnen und hören 
und lesen, was andere Basler/innen er-
zählen. Oder Sie lassen sich das Tür-
chen täglich auf Ihr Smartphone liefern 
und geniessen einen Moment des Inne-
haltens. Mit dem nachfolgenden QR-
Code können Sie sich direkt anmelden. 
Wir sind mit viel Herzblut in der Pro-
duktion und wünschen viel Freude mit 
diesem Adventskalender. 

Rotes Sofa
Neben dem Seelsorgeangebot in den 
Pfarreien sind wir jeden Mittwoch von 
14 bis 16 Uhr am Rheinbord bei der 
Münsterfähre mit unserem Roten Sofa 
für Sie da. Wir haben Zeit. Kommen Sie 
ungeniert und unverbindlich vorbei. 
Wir hören Ihnen gerne zu und freuen 
uns auf tolle Gespräche.

zV
g

Neues aus dem Pastoralraum

Pastoralraum Basel-Stadt
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Giuanna Derungs, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kommunikation
Meinrad Stöcklin, Tel. 079 174 19 12

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Pfarrei St. Anton
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60
st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Sekretariat: Thomas Schlumpf,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.45–12.00, 15.00–17.30

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Pascal Bamert, Pfarreiseelsorger

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Mo, Di 14.00–16.00, Di, Mi 10.00–12.00

Parrocchia di lingua italiana  
S. Pio X
Rümelinbachweg 14, 4054 Basel
Tel. 061 272 07 09
san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Sekretariat: Mirella Martin,  
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Giuseppe Ghilardi, Vikar
P. Pasquale Viglione, Seelsorger
Mirella Martin, Seelsorge

Sozialdienst: Gaetano De Pascale

Gem. der a.o. Form des Röm. Ritus
P. Simon Gräuter FSSP,  
Haus St. Judas Thaddäus
Hauptstrasse 18  
D-79725 Laufenburg

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361, 
6312 Steinhausen. Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat, Naglerwiesenstr. 12, 
8049 Zürich. Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Fr. Sebastian Thayyil, Wiggistr. 14 
8752 Näfels, Tel. 055 612 16 73 
seb.thayyil@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan, Ämtlerstr. 43 
8003 Zürich. Tel. 044 461 56 43 

Secrétariat: Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45, 
4123 Allschwil
Tel. 061 321 48 00

Pfarrei Allerheiligen
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch
Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Di und Fr 8–10 Uhr, Do 9–11 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Pfarrei St. Marien
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan
Tobias Haener, Kaplan

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

Paroisse du Sacré-Cœur de Bâle
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 
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E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik, Brauerstrasse 99, 
8004 Zürich, Tel. 044 241 50 22, 
misionar@skmisia.ch

Pfarrei Heiliggeist
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 14.00–16.00 Uhr

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel
www.mision-basel.ch
secretaria
Tel. 061 311 83 56

secretaria@mision-basel.ch
lunes y jueves 14.00–18.00
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos,
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel,
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org/

Pfarrei St. Clara
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch, www.st-clara.ch

Sekretariat
Sr. Rebekka Breitenmoser,
Verwaltung und Kommunikation
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr
Seelsorge
Mario Tosin, Pfr., Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin, 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger, 
Tel. 061 685 94 61

Marie Hohl, Katechetin i.A., 
Tel. 061 685 94 54
Sozialdienst in Kooperation 
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud, Tel. 061 691 55 55
info@caritas-beider-basel.ch
Apostolat zur Feier der hl. Messe 
im römischen Ritus in seiner ausser-
ordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ-
king.org
English Speaking Catholic 
Community
Susy Mugnes, Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch
Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49, alfa3@sunrise.ch 
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch
Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gimie Gebremeskel, Tel. 078 926 49 92
gebremeskelgimie@yahoo.com
Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstr. 34, 4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com

Pfarrei St. Franziskus
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen, Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer
martha.furrer@rkk-bs.ch

Seelsorge
Dorothee Becker
Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22

Stefan Kemmler
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

Friedenslicht
Am Sonntag, 13. Dezember, kommt das 
Friedenslicht aus Bethlehem nach Basel. 
Ein grosser Anlass kann aus den bekann-
ten Gründen nicht stattfinden. Aber: 
zwischen 16 und 18 Uhr wird ein Spazier-
gang (Walkthrough im Einbahnbetrieb) 
durch das Basler Münster via Hauptein-
gang Kreuzgang angeboten. Dort können 
Kerzen gekauft und das Friedenslicht ab 
einer brennenden Fackel entgegenge-
nommen werden. Den letzten Stand er-
fahren Sie via www.friedenslicht.ch
Wir laden Sie ein, mit nebenstehendem 
Talon jemandem ein Licht mit einem 
lieben Gruss zu verschicken. In der Wo-
che vom 14. bis 19. Dezember bringen 
wir Mitarbeitende aus den Pfarreien 
und der Spezialseelsorge der RKK das 
Friedenslicht zusammen mit dem be-
sonderen Gruss auf einer Karte geschrie-
ben zu diesen Menschen nach Hause. 
Wir werden 100 Menschen auslosen. 
Zudem werden sämtliche Lichtbot-
schaften auf der RKK-Webseite (www.
rkk-bs.ch) veröffentlicht. 
Ebenso wird unser Altersseelsorger in 
der gleichen Woche den Alters- und 
Pflegeheimen das Friedenslicht und 
ein Plakat an Orte bringen, wo keine 
Kerzen möglich sind.

Weitere Angebote
In der 2. Adventswoche vom 7. bis 13. 
Dezember gibt es viele Stille-Angebote 
im Raum Basel von Stille mit Klängen, 
Yoga, Achtsamkeit, Meditation, Pilger-
spaziergängen, Orte der Stille bis zu 
Chanukka, dem jüdischen Lichterfest. 
Der Schlussakkord der Woche der Stille 
findet am Sonntag, 13. Dezember, um 20 
Uhr in der Offenen Kirche Elisabethen 
statt mit Musik, Texten und Stille (www.
stille-in-basel.ch). Für Frauen im Sexge-
werbe findet im Advent eine Segensfei-
er statt, entlang der Geschichte zu den 
drei Gaben nach Werner Reiser. 

Totalübersicht online
Auf der RKK-Webseite finden Sie unter 
www.rkk-bs.ch/weihnachten (Bereich 
mit dem grossen goldenen Stern) stets 
weitere und aktuelle Infos über etwel-
che Anlässe in der Weihnachtszeit, Un-
terlagen für Zuhause oder auch Hinwei-
se auf Gottesdienste mit dem Bischof 
oder dem Weihbischof, die sie live von 
zuhause aus mitverfolgen können.
Wir wünschen Ihnen eine gesegnete und 
lichtvolle Adventszeit. Sie findet statt! 
Seien Sie behütet und gesegnet und blei-
ben Sie gesund. Alle Mitarbeitende
 des Pastoralraums Basel-Stadt

Lichtbringen

 Ich:

 schicke ein Licht an:

Vorname und Name: 

Adresse:

Pfarrei: 

Telefonnummer: 

Meine Grussbotschaft: 

Einsenden bis zum 9. Dezember an: Spezialseelsorge, Riehentorstrasse 3, 4058 Basel, oder per E-Mail an: 
spezialseelsorge@rkk-bs.ch

angelforce 
Auch in Basel findet dieses Jahr das 
Projekt angelforce wieder statt. Wäh-
rend der angelforce-Woche engagieren 
sich Jugendliche in ihrer Umgebung für 
die Gemeinschaft. 
Drei Pfarreien aus Basel sind auch da-
bei. Die Aktionen gehen von selbstge-
stalteten Weihnachtskarten, um Geld 

zu sammeln bis, welches gespendet 
wird, zu einem eigenen Spielstand, um 
dem Mitmenschen etwas Freude zu 
schenken, denn wer gewinnt, bekommt 
einen kleinen Preis. 
Grosses Danke an die Jugendlichen 
und ihre Betreuungspersonen für die 
tollen Projekte! 

 Ich:

 schicke ein Licht an:

�
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Ausstellung: letzte Tage
Die Ausstellung «Wer ist der Mann auf 
dem Tuch? Eine Spurensuche» schliesst 
am 15. November um 17 Uhr ihre Türen. 
Kurz vor den letzten Tagen, dem Abbau 
(16. bis 17.11.) und Abtransport (18.11.) 
nutze ich die Gelegenheit, die Wochen 
Revue passieren zu lassen: 
Den dritten Vortrag im Rahmenpro-
gramm (25.10.) hielt Dr. Mechthild Flu-
ry-Lemberg. Als damals in der Schweiz 
tätige Textilwissenschaftlerin war sie 
2002 an den Konservierungsarbeiten 
am Tuch beteiligt. Ihre Erkenntnisse 
und den allgemeinen Wissensstand sei-
tens der Textilforschung legte sie im 
Vortrag dar. Dieser wurde coronabe-
dingt vorab aufgezeichnet. Für die an-
schliessenden Fragen hatten wir die 
Wissenschaftlerin telefonisch zuge-
schaltet. 
Am darauffolgenden Sonntag begrüss-
ten wir Sophie zu Löwenstein (1.11.), die 
örtliche Kuratorin der Ausstellung und 
von Haus aus Archäologin digital. Als 
Vorsichtsmassnahme haben wir uns 
für eine Live-Zuschaltung entschieden. 
In ihrem Vortrag befasste sich Sophie 
zu Löwenstein ausgehend von der Via 
Dolorosa mit den Leidensstätten Jesu in 
Jerusalem. Sie ging auf die städtebauli-
che Entwicklung und die sich im Lauf 
der Geschichte ändernden Wege zur 
Betrachtung des Leidens Jesu und auch 
die Hypothesen zu den unterschiedli-
chen Orten ein. 
Am vorletzten Sonntag der Ausstellung 
stattete Schwester Petra-Maria Steiner 
von der Vita Communio nahe Stuttgart 
(8.11.) Basel einen (coronabedingt kur-
zen) Besuch ab. In ihrem Referat ver-
schaffte sie den Zuhörerinnen und Zu-
hörern einen Überblick über die Textil-
reliquien rund um das Leiden Jesu 
(Grabtuch von Turin, Schleier von Ma-
nopello, Tuch von Oviedo, Heiligrock), 
beschäftigte sich mit deren Gegenstand, 

Herkunft und Bedeutung. Den Fokus 
legte sie auf die sich ergänzende Ver-
bindung zwischen dem Turiner Grab-
tuch und dem Schleier von Manopello.
Seit der Eröffnung haben 764 Personen 
die Exponate gesehen und sich mit dem 
Tuch, den Blutspuren und dem darauf 
zu erkennenden Mann befasst. Füh-
rungen wurden vornehmlich in 
Deutsch, aber auch in weiteren Spra-
chen gehalten, u.a. Französisch, Eng-
lisch, Malayalam. Auch neun Reliklas-
sen aus unterschiedlichen Pfarreien ha-
ben sich während der Basler Ausstel-
lung der Spurensuche angeschlossen. 
An den Vorträgen nahmen 20 bis 50 
Personen teil. Beim Vortrag von Dr. 
Hesemann hatten wir volles Haus. Den 
zusätzlich Angereisten boten wir eine 
eigene Führung an.
Ich möchte mich an dieser Stelle beim 
Pastoralraum Basel-Stadt für die finan-
zielle Unterstützung bedanken, ohne 
welche die Durchführung wohl nicht 
möglich gewesen wäre. Weiter bedanke 
ich mich bei der Pfarrei St. Anton, wel-
che die Räumlichkeiten, personelle 
Ressourcen zur Verfügung gestellt und 
die Kosten für das Rahmenprogramm 
übernommen hat. Ein besonderer 
Dank gilt den ehrenamtlichen Helfern 
beim Auf- und Abbau, jenen am Emp-
fang, den Guides und allen anderen. 
Vergelts Gott!
Nach dem Rückblick ein kurzer Aus-
blick: Die Basler Ausstellung wurde von 
einem Filmteam dokumentiert. Die 
Aufnahmen werben bald für die kyrilli-
sche Ausstellung in Russland (Start in 
der Erlöserkathedrale in Moskau, dann 
St. Petersburg und weitere Städte). Das 
nächste Mal ist die deutsche Wander-
ausstellung wohl bereits im Sommer 
2021 im Grossraum Zürich zu sehen 
(www.malteser-turinergrabtuch.ch). 

Pascal Bamert

St. Anton
M I T T E I L U N G E N
Gottesdienste
Da in den Gottesdiensten nur 15 Perso-
nen zuglassen sind müssen Sie sich für 
den Besuch eines Gottesdienstes an-
melden während den Öffnungszeiten 
des Sekretariats, Tel. 061 386 90 60, oder 
per E-Mail st.anton@rkk-bs.ch

Kollekten
28. November
Universität Freiburg
29. November
Nothilfe Ost-Kongo
Die Schwestern «Filles de Marie» und 
«Filles de la Miséricorde» betreuen im 
Ost-Kongo Waisenkinder. Das Hilfs-
werk von Father Nicolas unterstützt die 
Arbeit der Schwestern.
5./6. Dezember 
Cattolica Unio 
Die Cattolica Unio ist ein römisch-ka-
tholisches Hilfs- und Informations-
werk. Es engagiert sich überwiegend 
für die mit der römisch-katholischen 
Kirche unierten Christen im Nahen Os-
ten, in Nordostafrika, Indien und Ost-
europa.

Adventstage in St. Anton 
Samstag, 28. November
15.00 bis 19.30 Uhr Marktstände
Sonntag, 29. November
8.30 Uhr Marktstände vormittags

Nikolaus
Am Sonntag, 6. Dezember, fahren der 
hl. Nikolaus, Schmutzli und Eselchen 
folgende Stationen an: 10 Uhr oberer 
Eingang Kannenfeldpark, 10.30 Uhr 
Pfarrhof der Antoniuskirche, 11 Uhr 
Post Burgfelderstrasse, 11.30 Uhr Pfarr-
hof. Anmeldung zwingend erforderlich 
(max. 15 Personen, Tel. 061 386 90 60, 
st.anton@rkk-bs.ch). Schlechtwetter-
variante: statt Kannenfeldpark und 
Post im Pfarreiheim.

Weihnachtsweg
Leider kann auch unser Krippenspiel in 
diesem Jahr nicht stattfinden.
In der Adventszeit laden wir Sie dafür 
herzlich zu einem gemütlichen Spa-
ziergang über den Pfarrhof ein, um un-
seren Weihnachtsweg zu bestaunen. 
Jeweils am Mittwochabend und am 
Samstagabend öffnen wir ein weiters 
Fenster unseres Weges, so können Sie 
die Weihnachtsgeschichte allein, zu 
zweit oder mit der Familie erleben. 
Herzliche Einladung an alle Entdecker 
und Betrachter.

Gratulation
Nach Einreichung seiner Dissertation 
und erfolgreich abgelegter Thesenver-
teidigung an der Theologischen Fakul-
tät der Universität Fribourg darf Nicolas 
Cishugi Cubaka nun den Titel Dr. Theol. 
tragen.
Dazu möchten wir Nicolas im Namen 
der Pfarrei St. Anton ganz herzlich gra-
tulieren. Mit unseren besten Wünschen 
für seine berufliche Zukunft möchten 
wir ihm auch für seinen Einsatz in und 
für unsere Pfarrei Danke sagen.
Er wird uns hoffentlich noch einige Zeit 
erhalten bleiben.  Heinz-Peter Mooren

Aus dem Pfarreirat
Auf Ende Februar 2021 wird sich Thomas 
Schlumpf in den verdienten Ruhestand 
begeben. Darum musste sich der Aus-
schuss des Pfarreirates schon jetzt auf die 
Suche nach seiner Nachfolge begeben.
Es wurde abgemacht, die Stelle mit zwei 
Personen zu besetzen, um eine gute Prä-
senz während Abwesenheit zu erreichen. 
Unsere Kandidatensuche haben wir 
schon nach den Sommerferien gestartet. 
Die Suche konnte nun erfolgreich abge-
schlossen werden. Der Pfarreirat hat in 
seiner Sitzung vom 12. November 2020 
Thomas Buerchler und Karin Nägeli ge-
wählt. Zu gegebener Zeit werden wir uns 
von Thomas Schlumpf gebührend verab-
schieden und die Neuen vorstellen.
  Heinz-Peter Mooren 

Spielnachmittag
Herzliche Einladung zum Spielnach-
mittag am Donnerstag, 3. Dezember, 
um 14.00 Uhr in der Zunftstube.

Gnadenstunde am 8. Dezember
Am Fest der Unbefleckten Empfängnis 
findet zur Mittagszeit die «Gnadenstun-
de für die Welt» statt. Seit einigen Jah-
ren haben wir daher in St. Anton die 
Tradition, um 12.00 Uhr eine Gebets-
stunde zu gestalten. In diesem Jahr ver-
binden wir die Gnadenstunde mit der 
Versöhnungsfeier. Nach einer Einfüh-
rung zur Gnadenstunde haben wir Ge-
legenheit zur eucharistischen Anbe-
tung, zunächst mit einem Rosenkranz, 
dann in Stille. Dabei besteht die Mög-
lichkeit zur Beichte.

Roratemessen in Basel-West
St. Marien
Mittwoch, 2. und 9. Dezember, 6.30 Uhr
St. Anton 
Donnerstag, 3. und 10. Dezember, 6.30 
Uhr 
Allerheiligen
Freitag, 4. und 11. Dezember, 6.30 Uhr 
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.

Gesucht Konfigläser
Für die Abgabe des Friedenslichtes an 
die Gottesdienstbesucher suchen wir 
Konfigläser mit grosser Öffnung. Diese 
können während den Öffnungszeiten 
im Sekretariat abgegeben werden. Vie-
len Dank im Voraus.

Marienweihe (Vorankündigung)
Während des Lockdowns im Frühjahr 
hatten wir uns auf die Marienweihe 
vorbereitet, jedoch nie ein konkretes 
Datum gewählt. Wir schlagen nun vor, 
uns als Pfarrei am 1. Januar in der 
Abendmesse (17 Uhr) (Festtag der Got-
tesmutter) Maria in dieser besonderen 
Weise anzuvertrauen. Jede und jeder ist 
herzlich willkommen – auch wer sich 
neu anschliessen möchte. Wer noch die 
33-tägige Vorbereitungszeit machen 
möchte (oder Teile davon): Wir starten 
am Sonntag, 29. Dezember. Die Begleit-
hefte liegen ab dem 1. Advent in der Kir-

che auf und können auf der Website 
heruntergeladen werden.  Pascal Bamert 

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr. 

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.
Novene zur Mutter der immerwähren-
den Hilfe am 4. Mittwoch im Monat 
14.00 Uhr in der Kapelle.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

A.O. FORM DES RÖM. RITUS

Eucharistiefeiern
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
am 1. Montag im Monat um 19.00 Uhr. 

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Das neue Messbuch
Ab Sonntag, dem 29. November, dem 
ersten Adventssonntag, wird in den  
italienischsprachigen Kirchen der 
Schweiz der Gottesdienst mit dem neu-
en Missale gefeiert. 

Das neue Messbuch ist das Ergebnis 
jahrelanger Arbeit und schlägt eine Re-
vision der Sprache und der Ausdrucks-
formen der Eucharistiefeier vor, im 
Einklang mit dem Zweiten Vatikani-
schen Konzil, wie auch Papst Franzis-
kus sagte. 
In der Tat ändern sich in dieser erneu-
erten Übersetzung des aus diesem Kon-
zil hervorgegangenen lateinischen 
Bandes ins Italienische einige Formeln, 
mit denen die Eucharistie gefeiert wird.
Dies sollte nicht als einfaches Ersetzen 
eines Buches durch ein anderes be-
trachtet werden, sondern muss man 
vielmehr verstehen, dass dies eine Art 
und Weise ist, in der sich die Kirche 
sprachlich an die heutige Welt anpasst.
Darüber hinaus ist es auch eine neue 
Gelegenheit, die Erfahrung der Teilnah-
me an der Eucharistie zu vertiefen. Ziel 
ist es, das Gebet der Gemeinschaften 
auf die bestmögliche Weise zu leiten 
und zu begleiten.
Die Verwendung des neuen Missales 
wird ab der nächsten Ostern, dem 4. 
April 2021, in allen italienischen Pfar-
reien obligatorisch sein.
Die Neuheiten der dritten Ausgabe des 
römischen Missale wurden am Freitag, 
dem 20. November, von Pfarrer P. Vale-
rio in der Kirche S. Pio X vorgestellt. Zu 
dem Treffen wurden Mitglieder des 
Pfarreirates, Lektoren und Lektorinnen, 
Kommunionspender und Kommuni-
onspenderinnen, sowie Freiwillige und 
Ehrenamtliche in der Katechese einge-
laden.

MITTEILUNGEN

8. Dezember, Mariä Empfängnis
Am Dienstag, 8. Dezember, Fest der un-
befleckten Empfängnis Mariens, wer-
den folgende Gottesdienste gefeiert:
Um 10.00 und um 18.30 Uhr in der Kir-
che S. Pio X.

Öffnungszeiten Pfarreisekretariat
Dienstag bis Freitag: 9.00 bis 12.00 Uhr, 
15.00 bis 18.00 Uhr.
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A G E N D A
Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X) 
STA (St. Anton)

Samstag, 28. November
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Albert und Helene Ram-
stein-Wahler und Tochter Edith 
Fischer-Ramstein

16.00 STA  Eucharistiefeier
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend
18.30 Pio X  S. Messa
1. Adventssonntag, 29. November
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00  STA  Eucharistiefeier (Kirche)
11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 30. November 
Hl. Andreas
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Marie und Elisabeth 
Messmer, Peter und Florentina 
Leimgruber mit Zita Peter,  
Paul, Bernadette und Thomas, 
Martha Gerber und Angehörige, 
Dominikanerinnen Sr. Marie  
Basile Mutz, Sr. Tarcisia Benz 
und Sr. Elsbeth Wandeler

18.30 Pio X  S. Messa
Dienstag, 1. Dezember
Antoniustag

 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 STA  Eucharistiefeier (Tamilen)
18.30 Pio X  S. Messa
Mittwoch, 2. Dezember
Hl Luzius
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag, 3. Dezember
Hl. Franz Xaver
 6.30 STA  Roratemesse (Kirche)
  anschliessend eucharistische 

Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 4. Dezember
Herz-Jesu-Freitag, hl. Barbara
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Verstorbene der Familie 
Leutenegger-Schmidlin

18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
21.00 STA Eucharistiefeier (Kirche) 

(syro-malabarisch) 
Samstag, 5. Dezember
Hl. Anno
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
16.00 STA  Eucharistiefeier
16.30 STA  Beichtgelegenheit
17.30 STA  Eucharistiefeier am Vor-

abend 
18.30 Pio X  S. Messa
2. Adventssonntag, 6. Dezember
 7.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 8.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
10.00 STA Eucharistiefeier (Kirche)

11.30 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
 9.30 Pio X  S. Messa
11.00 Pio X  S. Messa
16.30 Pio X  S. Messa
18.30 S. Clara S. Messa
Montag, 7. Dezember
Hl. Ambrosius
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.30 Pio X  S. Messa
19.15 Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
Dienstag, 8. Dezember 
Hochfest der ohne Erbsünde 
empfangenen Jungfrau und  
Gottesmutter Maria
 8.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
 9.00 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Gilbert und Alice Brand-
Masa, Alma Masa

10.00 Pio X  S. Messa
12.00 STA  Gnadenstunde
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier i.a.F.R.R.
Mittwoch, 9. Dezember
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche) 

JM für Hedwig Lindenmann
18.30 Pio X  S. Messa
Donnerstag,10. Dezember
 6.30 STA  Roratemesse (Kirche)
  anschliessend eucharistische 

Anbetung bis Freitagmorgen 
7.00 Uhr

18.30 Pio X  S. Messa
Freitag, 11. Dezember
Hl. Damasus I.
 7.30 STA  Eucharistiefeier (Kirche)
18.00 STA  Beichtgelegenheit
18.30 Pio X  S. Messa
19.00 STA  Eucharistiefeier
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In guter Hoffnung
Die Redeweisen «in Erwartung sein» und 
«in guter Hoffnung sein» drücken  
mehr aus, als der nüchterne Ausdruck 
«schwanger sein» auszusagen vermag. 
Eine schwangere Frau erwartet die Ge-
burt ihres Kindes. Das ist nicht immer 
nur angenehm, wie alle (werdenden) 
Mütter besser wissen als ich. Aber sie 
sind dabei eben «in guter Hoffnung», ge-
tragen von einer Vorfreude, die letztlich 
mit Worten nicht auszudrücken ist.
Als Christinnen und Christen sind wir 
das ganze Leben lang «in guter Hoff-
nung», quasi in lebenslänglicher 
Schwangerschaft. Wir gehen schwan-
ger mit der Erwartung: Da kommt noch 
was! Was immer mir auch widerfährt – 
das Beste kommt noch! 
Wie bei der Schwangerschaft ist diese 
Erwartung begleitet von (Vor-)Wehen 
und Bangen. Derzeit bangen viele um 
den Verlauf der Pandemie. Das Leben 
ist für manche komplizierter und an-
strengender geworden. Nicht wenige 
sind in Angst und Sorge um ihre Ge-

sundheit – oder auch um ihre Arbeit, 
ihren Weg in die Zukunft. Auch die Ad-
ventszeit wird dieses Jahr anders sein, 
aber vielleicht gerade deshalb beson-
ders wichtig und willkommen. Wir sind 
eingeladen, unsere «gute Hoffnung» 
neu zu beleben und zu feiern. Früh-
morgens beim Rorate. Zuhause beim 
Entzünden der Adventskerze(n). Im-
mer mehr Kerzen brennen – immer 
mehr Licht, immer mehr Hoffnung! Ich 
wünsche Ihnen einen frohen Advent! 
 Tobias Häner, Kaplan

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien

S E E L S O R G E R A U M
Anzahl Gottesdienstbesuchende auf 
15 Personen beschränkt
Aufgrund der Platzbeschränkungen des 
Gesundheitsdepartements seit 23.11. 
sind in den Gottesdiensten nur noch 15 
Personen zugelassen. Wir bitten alle 
Gottesdienstbesucher/innen mitzuhel-
fen, die Schutzmassnahmen einzuhal-
ten, indem sie die Maskenpflicht ein-
halten, die Desinfektionsspender be-
nutzen und die Obergrenze der Teil-
nehmenden beachten. Vielen Dank für 
die Mithilfe!

Hausgebet im Advent
Vielleicht ist der Umstand, dass die An-
zahl der Gottesdienstbesucher begrenzt 
ist, eine Gelegenheit, im Familienkreis 
oder auch allein ein Hausgebet abzuhal-
ten? In den Kirchen Allerheiligen und 
St. Marien liegen dazu die Broschüren 
«Schweizer Hausgebet im Advent 2020» 
auf. Die Broschüre ist auch abrufbar auf 
der Internetseite des liturgischen Insti-
tuts unter https://liturgie.ch/images/li-
turgie/praxis/corona/Schweizer-Haus-
gebet-im-Advent-2020.pdf

Erstkommunionvorbereitung  
5. Dezember
Die Erstkommunionvorbereitung fin-
det statt in angepasster Form (getrenn-
te Gruppen, leicht gekürzt, ohne El-
tern).

Besuch St. Nikolaus
Aus gesundheitlichen Bedenken wird 
leider der Santiglaus dieses Jahr nicht 
zu den Kindern nach Hause kommen 
können, jedoch versendet der Santi-
glaus dieses Jahr eine Videobotschaft. 
Wer diese Videobotschaft erhalten 
möchte, darf sich im Pfarramt per E-
Mail dafür anmelden. 
Der Santiglaus ist untröstlich, aber bit-
tet um Verständnis und hofft, dass Ma-
mi und Papi dieses Jahr für ihn ein-
springen können.

Opfer
Die Kollekte vom 29. November ist be-
stimmt für die Universität Freiburg.
Die Universität Freiburg wurde als 
Werk der Schweizer Katholikinnen und 
Katholiken gegründet.
Die beträchtliche Zahl von Studieren-
den aus den verschiedensten Ländern 
weist darauf hin, dass die Universität 
Freiburg ihren Bildungsauftrag über 
unsere Landesgrenzen hinaus erfüllt. 
Während die ordentlichen Kosten aus 
staatlichen Mitteln erbracht werden, 
dient die Hochschulkollekte ergänzen-
den Leistungen: Ethikprojekte, Religi-
onsforum, Studentenseelsorge, Studi-
enbeihilfen. Als Beitrag zur Förderung 
einer christlichen Bildung verdient die 
Kollekte eine grosszügige Unterstüt-
zung. 
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Die Kollekte vom 6. Dezember nehmen 
wir auf in Allerheiligen für das Elisabe-
thenopfer SKF und in St. Marien für das 
Elisabethenwerk St. Marien.

Allerheiligen
Zusätzlicher Gottesdienst am  
Samstagabend um 18 Uhr
Am 28. November und 5. Dezember fin-
det um 18 Uhr eine zusätzliche Eucha-
ristiefeier statt. Allerdings gilt auch hier 
die maximale Anzahl von 15 Personen.

Rorategottesdienst am 4. Dezember 
und 11. Dezember um 6.30 Uhr
Im Dunkel des frühen Morgens gehen 
wir in der Messfeier innerlich dem 
Licht entgegen, das von der Krippe her 
aufstrahlt an Weihnachten. Aufgrund 
der beschränkten Personenzahl bitten 
wir um Anmeldung per E-Mail an ke-
vin.thekkanath@hotmail.com. Das 
Frühstück nach dem Gottesdienst muss 
leider entfallen.

Familiengottesdienst zu St. Nikolaus 
am 6. Dezember um 10 Uhr
Aufgrund der neuen Verordnung kön-
nen nur die bereits Angemeldeten an 
dem Gottesdienst teilnehmen. Der 
Samichlaus wird sich aber mit einer Vi-
deobotschaft melden. s. Text «Seelsor-
geraum»)

V O R A N Z E I G E
Anmeldung für Gottesdienste an 
Heiligabend und Weihnachten
Aufgrund der aktuellen Platzbeschrän-
kungen werden in Allerheiligen an den 
Weihnachtstagen mehrere Gottes-
dienste gefeiert. Diese Gottesdienste 
können nur unter vorheriger Anmel-
dung an das Pfarreisekretariat ab 
Dienstag, 1. Dezember, besucht werden.
Heiligabend, 24. Dezember: 16.00 Uhr Das 
Christkind kommt! – Kindergottes-
dienst, 17.00 Uhr Familiengottesdienst, 
18.00 Uhr Frühe Christmette, 23.00 Uhr 
Christmette. Weihnachten, 25. Dezember: 
10.00 Uhr feierlicher Weihnachtsgottes-
dienst. Weitere Gottesdienste ohne An-
meldung: Stephanstag, 26. Dezember, 
10.00 Uhr Eucharistiefeier, Heilige Fa-
milie; 27. Dezember 9.00/10.00 Uhr Eu-
charistiefeier, Unschuldige Kinder; 28. 
Dezember 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
mit Anbetung bis 22 Uhr.

POLNISCHE KAPLANEI

Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 und 13.00 Uhr 
Eucharistiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT

17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 

ERITREISCHE GEMEINSCHAFT

kein Gebet am Sonntag, 29. November

St. Marien
Zum 1. Adventssonntag
Zum Beginn des neuen Kirchenjahres 
werden in der Feier um 11.30 Uhr Eva 
Spehn und Stefan Hauri als neue Lekto-
rin und Lektor sowie Anne-Marie von 
Wunschheim als Kommunionhelferin 
eingeführt. 
Leider können wir dieses Jahr keine 
Adventsgestecke der Frauengemein-
schaft anbieten.

Ein Baum der Hoffnung zu  
Weihnachten
Ab dem 1. Advent steht vor dem Mari-
enbild ein Tisch und Briefkasten bereit. 
Sie sind herzlich eingeladen dort Gebe-
te, Anliegen, Wünsche oder Namen von 
Menschen, für die sie beten, auf den 
bereitliegenden Zetteln zu formulieren 
und diese im Briefkasten zu deponie-
ren. 
Die Gebete und Anliegen werden an 
Weihnachten an einem grossen Weih-
nachtsbaum aufgehängt. So soll ein 
weihnächtlicher Baum entstehen, der 
anstelle von Kugeln all unsere Hoffnun-
gen trägt.

Rorate
Früher Morgen, Dunkelheit, Stille, meh-
rere Hundert Kerzen brennen! 
Wir feiern am Mittwoch, 2., 9. und 16. De-
zember, um 6.30 Uhr eine Roratemesse. 
Auf das traditionelle Zmorge, das jeweils 
die Frauengemeinschaft organisiert hat, 
muss dieses Jahr wegen der Coronaum-
stände verzichtet werden. 

Taufe
«Ich werde dich segnen und ein Segen 
sollst du sein.» (Gen 12,2)
Am Sonntag, 6. Dezember, 10.30 Uhr 
werden Isabella und Emanuel Wieland 
durch das heilige Sakrament der Taufe 
in die Gemeinschaft der Christen aufge-
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nommen. Wir wünschen der ganzen 
Familie ein frohes Fest und Gottes Se-
gen.

Patrozinium
Das Patrozinium in St. Marien wird die-
ses Jahr mit drei Gottesdiensten gefei-
ert. Am Montag, 7. Dezember, um 19.00 
Uhr wird eine feierliche Vorabendmes-
se gefeiert. Studierende der Musikaka-
demie Basel singen Gregorianische 
Choräle und Renaissance-Musik unter 
der Leitung von P. Benedikt Locher. Am 
Dienstag, 8. Dezember, wird auch in der 
Mittagsmesse um 12.15 Uhr das Patrozi-
nium in schlichterer Form mit baro-
cker Flötenmusik von Studierenden 
der Musikakademie gefeiert. Um 19.00 
Uhr findet die feierliche Messe statt. 

Marianische Gesänge für Sopran und 
Orgel mit Lena Tschinderle, sowie dop-
pelchörige Musik für drei Posaunen, 
Zink und Orgel unterstreichen unser 
Hochfest. Aufgrund der aktuellen 
Platzbeschränkung wird darum gebe-
ten, sich auf die Gottesdienste zu ver-
teilen.

Anmeldung für Gottesdienste an 
Weihnachten
Aufgrund der aktuellen Platzbeschrän-
kungen werden in St. Marien an den 
beiden Weihnachtstagen mehrere Got-
tesdienste gefeiert. Am 24.12. um 12.15 
Uhr, 16.30 Uhr, 17.30 Uhr und 23 Uhr, am 
25.12. um 10 Uhr, 11.30 Uhr und 18 Uhr. 
Die Gottesdienste am 24.12. um 23 Uhr 
und am 25.12. um 10 Uhr können nur 

mit vorhergehender Anmeldung be-
sucht werden. Man kann sich im Pfarr-
eisekretariat St. Marien dafür anmel-
den. Die übrigen Gottesdienste können 
ohne Anmeldung besucht werden, je-
doch werden die Besucher beim Einlass 
gezählt und gegebenenfalls abgewiesen.

Sacré-Cœur
Catéchisme des 1ers Communiants
Mercredi 2 et 9 décembre, à 16.00 h

Signatures Acat 
pour les droits de l’Homme et vente 
d’objets religieux confectionnés par les 
sœurs du Carmel de Develier
Samedi 5 et dimanche 6 décembre 
après les messes.

Rencontre lectio divina, groupe ABC
Vendredi 11 décembre, à 9.30 h

Il n’est actuellement possible d’accueillir 
que quinze personnes par messe. Les pa-
roissiens sont priés de se répartir entre le 
samedi et le dimanche, à porter un 
masque et à respecter les mesures et règles 
d’hygiènes.
Dès qu’il y a de nouveaux changements ou 
nouvelles, nous vous informerons via 
notre site internet https://sites.google.
com/site/paroissesacrecoeurbale/.

A G E N D A
LITURGISCHER KALENDER
29.11.  1. Adventssonntag
30.11.  hl. Andreas
2.12.  hl. Luzius
3.12.  hl. Franz Xaver
4.12.  hl. Barbara, hl. Johannes von 

Damaskus, Herz-Jesu-Freitag
5.12.  hl. Anno
6.12.  2. Adventssonntag
7.12.  hl. Ambrosius
8.12.  Hochfest der ohne Erbsünde 

empfangenen Jungfrau und 
Gottesmutter Maria

9.12.  hl. Johannes Didakus  
(Juan Diego Cuauhtlatoatzin)

11.12.  hl. Damasus I
12.12.  Gedenktag Unserer Lieben Frau 

in Guadalupe

ALLERHEILIGEN
Samstag, 28. November
18.00  Eucharistiefeier
1. Adventssonntag, 29. November
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Eucharistiefeier 
11.30  Beichte (polnisch)
12.00 und 13.00 Eucharistiefeier  

(polnisch)
Montag, 30. November
15.00  Rosenkranz
Dienstag, 1. Dezember
 9.00  Eucharistiefeier; JM für Arthur 

und Anna Frei-Olza, Margrith 
Muespach-Dormois

Mittwoch, 2. Dezember
17.30 Anbetung 
18.30  Eucharistiefeier
Herz-Jesu-Freitag, 4. Dezember
 6.30  Rorate (mit Voranmeldung!)
  24-stündige Anbetung
  9.30–10.00 Beichte 
  9.30–10.00 Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 stille Anbetung

11.00–15.00 Anbetung (indisch)
15.00–18.00 stille Anbetung
17.30  Beichte (polnisch)
18.00–19.00 Eucharistiefeier (polnisch)
19.00–20.45 indische Jugendliche
21.00  Eucharistiefeier (philippinisch) 

mit Anbetung die Nacht über 
bis

Samstag, 5. Dezember
 6.00  Eucharistiefeier (philippinisch)
18.00  Eucharistiefeier
2. Adventssonntag, 6. Dezember
 9.00  Eucharistiefeier
10.00  Familiengottesdienst (nur mit 

den bereits Angemeldeten!)
11.30  Beichte (polnisch)
12.00 und 13.00 Eucharistiefeier  

(polnisch)
14.00–17.00 Gebet (eritreisch)
Montag, 7. Dezember
15.00 Rosenkranz
Dienstag, 8. Dezember
 9.00  Eucharistiefeier
Mittwoch, 9. Dezember
18.30 Eucharistiefeier
Donnerstag, 10. Dezember
15.00  Gottesdienst im Generationen-

haus mit T. Häner, Kaplan RKK
Freitag, 11. Dezember
 6.30  Rorate (mit Voranmeldung!), JM 

für Lukas Anderhalden, Rudolf 
Kögler-Bonjour 

Samstag, 12. Dezember
18.00  Eucharistiefeier
19.30  Eucharistiefier (polnisch)

ST. MARIEN
Samstag, 28. November
17.00  Beichtgelegenheit
1. Adventssonntag, 29. November
11.30  Eucharistiefeier 
 18.00  Eucharistiefeier
20.00  Eucharistiefeier

Montag, 30. November
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 1. Dezember
12.15  Eucharistiefeier, JM für Walter 

und Alice Vögtli-Dede, Emilie 
und Max Bölle-Borer, Josephine 
und Albert Borer-Kohler,  
Mina Wagner-Borer 
M für Guiseppina und Nicola 
Costantini

Mittwoch, 2. Dezember
 6.30  Roratefeier
12.15  Eucharistiefeier, M für Annam-

ma Vellarackal
Donnerstag, 3. Dezember
12.15  Eucharistiefeier, JM für Wilhelm 

und Martha Granert-Lauber, 
Heidy und Willy Granert-Schwei-
willer, Karl Glasstetter-Granert, 
Familie Perlia und Claude Perlia

Herz-Jesu-Freitag, 4. Dezember
11.15  Anbetung
12.15  Eucharistiefeier 
15.00  Eucharistiefeier im Weiherweg
Samstag, 5. Dezember
17.00  Beichtgelegenheit
Sonntag, 6. Dezember
10.30  Taufe von Isabella und Emanuel 

Wieland
11.30  Eucharistiefeier
18.00  Eucharistiefeier
20.00  Eucharistiefeier
Montag, 7. Dezember
19.00 Eucharistiefeier zum Patrozinium
20.00  Rosenkranzgebet
Dienstag, 8. Dezember
12.15 Eucharistiefeier zum Patrozinium
19.00  Eucharistiefeier zum Patrozinium
Mittwoch, 9. Dezember
 6.30  Roratefeier
12.15  Eucharistiefeier, JM für Werner 

Heinimann

Donnerstag, 10. Dezember
 12.15  Eucharistiefeier
Freitag, 11. Dezember
10.30  Eucharistiefeier im Holbeinhof
12.15  Eucharistiefeier, M für Maria 

Ukarma und Piotr Ukarma

SACRÉ-CŒUR
Samedi 28 novembre 
18.00 Messe anticipée du dimanche 
Dimanche 29 novembre 
1er dimanche de l’Avent 
10.30  Messe. Quête pour l’université 

de Fribourg 
15.00 Hongrois 
Mardi 1er décembre
18.00 Messe
Mercredi 2 décembre
 9.00 Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement
 9.30 Messe
Jeudi 3 décembre 
18.00 Messe
Vendredi 4 décembre 
11.15 Exposition et bénédiction du 

Saint-Sacrement à Ste-Marie
12.15 Messe à Ste-Marie
Samedi 5 décembre
18.00 Messe anticipée du dimanche 

pour Josette Romanens
Dimanche 6 décembre  
2ème dimanche de l’Avent
10.30 Messe pour Hélène Tercier
  Quête pour l’Acat
15.00 Hongrois 
Mardi 8 décembre
18.00 Messe
Mercredi 9 décembre
 9.00 Messe
Jeudi 10 décembre 
18.00 Messe 
Vendredi 11 décembre
12.15 Messe à Ste-Marie

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Backen ist viel mehr als nur einen Teig in den Ofen zu geben.

Tage mit Anis und Zimt
In der Luft liegt ein Duft von Gewürzen. 
Jedes Haus ist erfüllt mit diesen sugges-
tiven Aromen von Nelken, Zimt, Anis 
und Vanille. Es ist die Zeit des Backens. 
Wussten Sie, dass wir auf Spanisch kein 
Verb haben, um das deutsche Konzept 
von «Backen» genau zu übersetzen? 
Nun, es gibt den Begriff «hornear», aber 
es ist nicht dasselbe. Backen ist viel 
mehr als nur einen Teig bei 200 °C in 
den Ofen zu geben. Backen legt grossen 
Wert auf die Vorbereitung von Zutaten 
und Utensilien. Jung und Alt werden 
Aufgaben zugeteilt. Man arbeitet mit 
den Händen, lacht und tauscht Freude 
aus. Man singt alte Lieder oder hört Ge-
schichten aus anderen Zeiten. Die Lun-
gen füllen sich mit dem Aroma, das der 
Ofen abgibt. Es geht darum, miteinan-
der den Duft, das jedes Gewürz beisteu-
ert, zu schmecken, solange es noch 
heiss ist. Es geht darum, an andere zu 
denken, an diejenigen, die wir lieben 
und ihnen unsere Liebe in Form eines 
kleinen Pakets zu senden. Es ist auch 
eine Möglichkeit, denen zu danken, die 
unser Leben erleichtern: Die unsere 
Pflanzen giessen, wenn wir im Urlaub 
sind, oder uns Lebensmittel bringen, 
wenn wir krank sind. In Spanien haben 
wir diese Tradition nicht, aber die meis-
ten von uns, die in der Schweiz leben, 
haben sie angenommen. Unser Leben 
als Migranten ist ein ständiger Aus-
tausch. Auf dem Weg der Integration 

übernehmen wir viele Traditionen der 
Gesellschaft, die uns willkommen 
heisst und hinterlassen einige der unse-
ren. Deshalb «backen» wir und in Basel 
gibt es viele Tapasbars. Dies ist eine Be-
reicherung für uns alle.
Wie dem auch sei, der Advent riecht für 
mich nach Anis und Zimt. Diese Zeit 
hilft mir jedes Jahr, meine Synapsen 
wieder zu aktivieren, für den Geruch 
und auch für meinen Geist. Ein neues 
liturgisches Jahr beginnt, welches wir 
vorbereiten (wir machen uns bereit), 
indem wir uns an den Einzug des Herrn 
in unser Leben erinnern (der Herr kam, 
Lk 19,10), wir sehnen uns nach dem, 
was die Zukunft für uns bereithält (der 
Herr wird kommen, Mt 24,44) und wir 
fühlen das Hier und Jetzt seiner Inkar-
nation (der Herr kommt, 1 Kor 16,22).
Der Advent riecht nach Anis und Zimt 
und riecht nach Hoffnung. Mehr denn 
je in diesem komplizierten Jahr 2020. 
Wir können uns nicht von Angst, Furcht 
und Schrecken lähmen lassen. Der Ad-
vent wird durch Gebet und die Arbeit 
im Namen der Brüder und Schwestern 
genährt. Wir müssen unser Leben «ba-
cken», um den Weg zum Herrn vorzube-
reiten, wie Johannes der Täufer uns sag-
te. Es riecht nach Anis, Zimt, Vanille und 
Nelken. Es ist das Aroma des Evangeli-
ums. Atmen wir tief ein und lassen un-
sere Lungen damit füllen.
Fröhliche Wartezeit. M. Angeles Díaz

Seelsorgeraum Heiliggeist

M I T T E I L U N G E N
Aktuell sind Veranstaltungen in Ba-
sel-Stadt auf 15 Teilnehmende be-
schränkt. 
Dazu gehören auch Gottesdienste 
und sämtlich Pfarreianlässe. 
Nähere Informatiaonen zur Durch-
führung einzelner Anlässe finden Sie 
in diesem Pfarrblatt, auf der Home-

page, per Newsletter und in den 
Schaukästen.

Adventskranzverkauf der Pfadi  
St. Alban am Sonntag, 29. November
Die Pfadi verkauft zwischen 10.00 und 
11.00 Uhr ihre selbstgesteckten Advents-
kränze im Hof der Heiliggeis kirche.

 M
.A

. D
ia

z Abverkauf Lebensmittel L’Esprit 
Treffen und Essen
Die Küche des L’Esprit Treffen und Es-
sen wurde per Juni dieses Jahres im 
Zuge des neuen Konzepts geschlossen. 
Infolgedessen verkaufen wir zu stark 
reduzierten Konditionen Restbestände 
an Lebensmitteln wie Teigwaren, Reis, 
Salz, Essig, Kochwein, Backschokolade 
etc. Die Preisliste kann während der Öff-
nungszeiten im L’Esprit bei Gabi Knecht 
eingesehen und die Ware bezogen wer-
den. Viel Freude beim Kochen wünscht  
 das Team von L’Esprit Treffen und Essen

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Anmeldungen für die jeweiligen Veran-
staltungen unter www.offline-basel.ch
Yoga dienstags, 1. und 8. Dezember, 18.15 
Uhr, Tituskirche
Bibelcafé mittwochs, 2. und 9. Dezem-
ber, 10.00 Uhr, Tituskirche
Offline-Einkehrtag «Es ist ein Ros ent-
sprungen» am 5. Dezember, Tituskirche
Woche «Stille-in-Basel-offline gehen» 
vom 7. bis 13. Dezember, Programm un-
ter www.stille-in-basel.ch
Atempause am 8. Dezember, 18.00 Uhr, 
Heiliggeistkirche, am Flügel: Susanne 
Böke, Anmeldung bei Anne Lauer, an-
ne.lauer@offline-basel.ch
Mittwochabendmeditation Mittwoch, 9. 
Dezember, 19.30 Uhr, Tituskirche
«Schlusspunkt» am 13. Dezember zum 
Ende der Woche «Stille in Basel», 20.00 
Uhr in der Offenen Kirche Elisabethen, 
Anmeldung bei anne.lauer@offline-
basel.ch

Besinnung im Advent
organisiert von der Frauengemein-
schaft, am Dienstag, 15. Dez., um 19.00 
Uhr in der Heiliggeistkirche. Anmeldun-
gen an Monika Burger, Tel. 079 250 30 45.

Angebote für Familien in der  
Advents- und Weihnachtszeit
Ab dem 1. Advent ist die Krippenland-
schaft in der Heiliggeistkirche aufge-
baut. Jede Woche wird eine neue Figur 
hineingestellt. Jeweils ab Sonntag liegt 
eine Geschichte dazu bei der Krippe 
auf. Dieses Jahr begleitet uns der kleine 
Esel durch die Adventszeit. Ab Samstag, 
28. November, liegt für Familien eine 
Broschüre mit Ideen und Vorlagen für 
Feiern im Advent zu Hause im Schrif-
tenstand aus. Bitte bedienen Sie sich. 
Die Broschüre ist auch über www.hei-
liggeist.ch abrufbar. Anstelle des Fami-
liengottesdienstes an Heiligabend gibt 
es dieses Jahr einen Stationenweg. Die-

ser beginnt und endet bei jeder Familie 
zu Hause und führt zwischen 16.00 und 
18.00 Uhr bei der Heiliggeistkirche vor-
bei. Für die Teilnahme braucht es eine 
Weganleitung und das passende Mate-
rial dazu. Dieses Wegpaket kann ab 
dem 12. Dezember in der Heiliggeistkir-
che abgeholt oder per Post bestellt wer-
den (viola.stalder@rkk-bs.ch).

GLAUBEN FEIERN

Taufe
Am 6. Dezember empfängt Darren Jay 
Robles, Sohn von Dennis und Maureen 
Robles, das Sakrament der Taufe. 
Am 22. November wurde Emily Franjic, 
Tochter von Mato und Jasmina Franjic, 
getauft. Wir wünschen den Familien 
viel Freude und Gottes Segen.

Kirchenmusik im Advent
An den drei ersten Adventssonntagen, 
jeweils um 11.00 Uhr, bereichert Musik 
für Sologesang und Orgel die Gottes-
dienste. Studentinnen und Studenten 
aus den Gesangsklassen der Hochschule 
für Musik musizieren mit Joachim 
Krause an der Orgel Werke aus Barock, 
Klassik und Romantik. Unseren ersten 
Rorategottesdienst feiern wir am Sams-
tag, 28. November, um 18.00 Uhr in der 
Kirche Bruder Klaus und einen weiteren 
besonderen adventlichen Gottesdienst 
am Sonntag, 6. Dezember, um 9.00 Uhr 
in der Heiliggeistkirche. Am 4. Advents-
sonntag feiern wir um 8.00 Uhr unseren 
Rorategottesdienst mit dem Jugendchor 
und dem Flötenensemble Heiliggeist.

Ökumenisches Morgengebet
Das für Donnerstag, 3. Dezember, in 
Bruder Klaus geplante Morgengebet 
fällt leider aus.

Kinderkirche
Ende November findet keine Kinderkir-
che statt. Diese wurde für den Sonntag, 
6. Dezember, um 11.00 Uhr geplant. Ob 
die Kinderkirche stattfinden kann, ent-
nehmen Sie bitte dem Kinderkirchen-
Newsletter oder der Homepage. 

Seniorengottesdienste
Bis auf Weiteres finden die Gottesdiens-
te in den Alters- und Pflegeheimen so-
wie im Palliativzentrum Hildegard 
nicht öffentlich statt.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 28./29. November
HG, BK: Universität Freiburg i.Üe.

Kollekte vom 6. Dezember
HG: unsere Vinzenzkonferenzen: Viko 
HG/BK, Viko DB 
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Ergebnisse
HG: 8.11. Kirchenbauhilfe des Bistums 
Basel: Fr. 445.70

Vortrag über Kinderhilfe Bethlehem
Am 11. November berichtete Livia Ley-
kauf vor ca. 20 Teilnehmenden über die 
Arbeit des Caritas Babyhospitals in 
Bethlehem und das Leben dort. Am 
Schluss des Vortrags überreichte Joseph 
Müller von der Kolpingfamilie symbo-
lisch eine namhafte Spende für die 
Kinderhilfe Bethlehem. Herzlichen Dank 
den Mitgliedern der Kolpingfamilie! 

Danke Elisabeth Brauchle
Damit in der Heiliggeistkirche regel-
mässige Gottesdienste stattfinden kön-
nen, braucht es viele helfende Hände. 
Von den Sakristanen über die Blumen-
frauen bis hin zu den in den Liturgien 
aktiv beteiligten Frauen und Männern. 
Eine wichtige Aufgabe, die oftmals im 
Hintergrund geschieht und somit nur 

selten wahrgenommen wird, ist es, für 
die Kirchenwäsche besorgt zu sein. Al-
tar- und Kelchtücher, Schultertücher 
der Liturgen/innen, die Alltagswäsche 
der Sakristei und anderes muss regel-
mässig gewaschen und für den Ge-
brauch parat gemacht werden. Dieser 
Dienst wurde in unserer Pfarrei über 
viele Jahrzehnte hinweg treu und zu-
verlässig von Elisabeth Brauchle, Mit-
glied unserer Frauengemeinschaft, 
übernommen. In diesem Herbst hat sie 
ihre Tätigkeit nun beendet. Liebe Elisa-
beth, mit wachen Augen hast du über 
lange Zeit hinweg die Textilien, die wir 
für unsere Gottesdienste benötigen, im 
Blick gehabt und dich um sie geküm-
mert. Stets war alles parat, geglättet 
und, wo nötig, auch gestärkt. Zuverläs-
sig und mit grosser Sorgfalt hast du für 
die Kirchenwäsche gesorgt, und wenn 
einmal ein Knopf verloren ging oder 
ein Loch gestopft werden musste, hat-

test du die Nadel schnell zur Hand. 
Auch hast du unsere Altartücher nach 
Mass entworfen und anschliessend ge-
näht, was alles andere als selbstver-
ständlich ist. Für diesen deinen lang-
jährigen Einsatz in unserer Pfarrei dan-
ke ich dir an dieser Stelle ganz herzlich. 
Wir alle, das Team und die Pfarreiange-
hörigen, wissen dies sehr zu schätzen. 
Dass du nun ein wenig kürzertreten 
möchtest, ist schade und gleichzeitig 
nachvollziehbar, da du nun wieder et-
was mehr Zeit für deine Familie hast. 
Und du bleibst uns ja in der Pfarrei er-
halten, worüber wir uns freuen. So 
wünschen wir dir alles Gute.
Für das Pfarreiteam 
 Marc-André Wemmer

Abschied nehmen mussten wir
von Anna Schnetzler-Ulrich (geb. 1936).
Christus spende ihr ewiges Leben in 
Fülle. 

BEGEGNUNG

Apéro
Zurzeit findet kein Apéro statt.

Gehirnjogging
am Mittwoch, 2. Dezember, 15.00 Uhr 
im Saal des L’Esprit – wir können genü-
gend Abstand einhalten! 
Kommen Sie bitte mit einem Mund-Na-
sen-Schutz, der während der gesamten 
Veranstaltung getragen werden muss. 
Es gibt wieder Wort-, Zahlen- und Bil-
derspiele, dieses Mal auch «Koffer pa-
cken», einen kurzen interessanten Zei-

tungsbericht und zwischendurch kleine 
Bewegungsübungen (am Tisch sitzend) 
zur Auflockerung. Die Teilnehmer/in-
nenzahl ist begrenzt auf zehn Personen. 
Bitte unbedingt anmelden bis Montag, 
30. November, bei hella.grunwald@rkk-
bs.ch, Tel. 061 204 40 06.

Adventsfeier Elisabethenwerk Don 
Bosco
Aufgrund der aktuellen Situation muss 
die für den 3. Dezember geplante Ad-
ventsfeier leider ausfallen. Wir wün-
schen allen eine trotz allem schöne Ad-
vents- und Weihnachtszeit und freuen 
uns auf gemeinsame Nachmittage im 
nächsten Jahr.

Adventsfeier Frauengemeinschaft
Leider müssen wir die ökumenische Ad-
ventsfeier der Frauengemeinschaft vom 
8. Dezember im L’Espritsaal absagen. 
Wir hoffen auf euer Verständnis und 
dass wir bald wieder gemütlich zusam-
men feiern und auch singen können.

Santiglausfeier
Zurzeit versucht der Santiglaus seinen 
Besuch bei uns möglich zu machen. Ob 
dies gelingt muss noch mit ihm abge-
klärt werden. Aktuelle Infos zur ange-
dachten Feier am Samstag, 5. Dezember 
entnehmen Sie bitte der Homepage.

SPANISCHSPRACHIGE MISSION

Celebración de la Eucaristía en español 
todos los domingos a las 11.00 h en la 
Iglesia de Bruder Klaus. Para una infor-
mación más detallada sobre las activi-
dades y celebraciones de la Misión con-
sulte, por favor, la página 25.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)

With the Advent season soon upon us, 
the ESRCCB Women in Faith (WIF) will 
again endeavour to support children, 
unaccompanied minors/teens, and 
adult asylum seekers right here in Basel 
through the Advent Giving Project, af-
ter having much success last year. From 
the 29.11.–20.12. there will be a drop off 
box in church.
–  ESRCCB Virtual Mass at 17.30 pm on 

Sundays (YouTube/ESRCCB ) 
–  We will be supporting the Children’s 

hospital in Bethlehem once again by 
selling Chocolate hearts this Advent 
season.

A G E N D A
Abkürzungen: 
Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB)
Bruder Klaus (BK)

1. Advent
Eine Anmeldung für die Wochenend-
gottesdienste ist erforderlich
Samstag, 28. November
16.30  BK  Eucharistiefeier
18.00 BK  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
Sonntag, 29. November
 9.00 HG  Eucharistiefeier
  (M.-A. Wemmer)
11.00 HG  Euchariestiefeier mit Minis-

trantenaufnahme
  (M.-A. Wemmer/C. Wittkowski)
  JZ für Eduard Bitterli-Kurt
11.00 BK  Eucaristía en español
17.30 BK  Mass in English

Montag, 30. November
Hl. Andreas
 9.30 HG  Gottesdienst
  JZ für Elisabeth Burkhardt-Hemm
Dienstag, 1. Dezember
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 BK  Gottesdienst
  Gedächtnis für Schwester  

Marie-Antonia Bühler
Mittwoch, 2. Dezember
Hl. Luzius
 9.30 HG  Gottesdienst 
  JZ für Sonja Sapik-Bertolf;  

Trudy Meyer-Gugler; 
  Gedächtnis für René Zeugin-

Löhr; Erika Meyer-
Böttger;Jeannine Prélat

Freitag, 4. Dezember
18.30 BK  Santo Rosario
19.00 BK  Misa y bendición eucarística

2. Advent
Eine Anmeldung für die Wochenend-
gottesdienste ist erforderlich
Samstag, 5. Dezember
16.30  HG  Kommunionfeier
18.00 HG  Kommunionfeier (A. Lauer)
Sonntag, 6. Dezember
 9.00 HG  Kommunionfeier (A. Lauer)
11.00 HG  Kommunionfeier (A. Lauer)
11.00 HG  Kinderkirche (evtl.)
11.00 BK  Eucaristía en español
12.30 HG  Taufe
17.30 BK  Mass in English 
Dienstag, 8. Dezember
Mariä Empfängnis
14.15 HG  Rosenkranz
18.00 HG  Atempause am Abend
Donnerstag, 10. Dezember
11.00 Farnsburgerstrasse 58
  Gottesdienst

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.
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Segensfeiern in der Kirche St. Clara
In der Kirche St. Clara finden seit vielen 
Jahren halbjährlich Segensfeiern für 
Frauen statt, die im Sexgewerbe arbei-
ten oder von dieser Arbeit ausgestiegen 
sind. 
Die Feiern werden von Mitarbeiterin-
nen und Freiwilligen von Rahab und 
SiTa vorbereitet und durchgeführt. Das 
Anspruchsvolle daran ist, dass die Litur-
gie Wort für Wort vorbereitet sein muss, 
da sie bereits vor der Durchführung in 
diverse Sprachen übersetzt wird. An der 

Feier selbst setzen sich die Frauen in 
Sprachgruppen hin. Innerhalb von die-
sen spricht jeweils eine Person die ganze 
Liturgie in der jeweiligen Sprache. Frü-
her, so hat mir eine langjährige Mitar-
beitende erzählt, hätte man die Liturgie 
nacheinander in diversen Sprachen ab-
gehalten, was entsprechend lange dau-
erte … 
Wir möchten den Frauen in dieser 
Stunde ermöglichen, sich auf ihre per-
sönlichen Anliegen und auf ihre Bezie-

hung zu Gott einzulassen, eingebettet 
in eine manchmal sehr kleine, dann 
wieder grössere Runde von Frauen. 
Musikerinnen bereichern die Feier um 
die musikalische Dimension, die den 
Mitfeiernden einen Zugang zu Gott 
über das Ohr und das Herz eröffnet. Die 
nächste Segensfeier findet im Advent 
statt, entlang der Geschichte zu den drei 
Gaben nach Werner Reiser.

B. Horvath Kälin
Seelsorge im Tabubereich

Die Weisen aus dem Morgenland mit ihren Gaben auf dem Weg zur Krippe.

Seelsorgeraum St. Clara

M I T T E I L U N G E N
Verdankungen für die Kollekte
Die Kollektenerträge finden Sie auf der 
Homepage www.st-clara.ch/medien/
publikationen.

Bericht aus der Pfarreiratssitzung 
vom 4. November
Der Pfarreirat hat das Budget 2021, über 
das an der Pfarreiversammlung vom 21. 
April 2021 abgestimmt wird, einstim-
mig genehmigt.
Die Erstkommunion konnte am 18. Au-
gust unter Einhaltung der Coronamass-
nahmen durchgeführt werden. Dank 
Aufsplittung in drei Kirchen und mit 
drei Firmspendern konnte trotz der Co-
ronasituation die Firmung am 31. Okto-
ber durchgeführt werden.
Es wird ein neues Konzept Jugendpas-
toral geschaffen: Bei der Erstkommuni-
on können die Kinder neben dem nor-
malen Unterricht aus einem Angebot 

von Snap-Modulen auswählen, sie kön-
nen z.B. beim Palmenbinden, im Kin-
derchor, bei den Ministranten etc. mit-
arbeiten. Nebst obligatorischen können 
sie ein bis drei Module frei wählen.
Das Stadtteilsekretariat, bei dem unsere 
Kirche auch mitwirkt, ist daran, ein 
neues Betriebskonzept auszuarbeiten.
In unseren Kirchen wird trotz Corona 
für weihnächtliche Stimmung gesorgt 
sein. Regula Villiger
 Mitglied Pfarreirat

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr, ausgenommen in den Schul-
ferien.

Persönliche Segnung und Gebet in 
der Kirche St. Clara
Mittwoch, 2. und 9. Dezember, von 
16.00 bis 17.00 Uhr.

Beichte in der Kirche St. Clara
Donnerstag, Freitag 17.00 bis 18.00 Uhr 
ausgenommen in den Schulferien, und 
Samstag 16.00 bis 17.00 Uhr.

GOTTESDIENSTE

Keine Gottesdienste vom 23. Novem-
ber bis 13. Dezember in der Pfarrei  
St. Clara
Im Kanton Basel-Stadt steigen die Co-
vid-19-Fallzahlen stark an und belasten 
die Gesundheitsversorgung schwer. Um 
einer weiteren Ausbreitung der Pande-
mie im Kanton Basel-Stadt entgegenzu-
wirken, verschärfte der Regierungsrat 
Basel-Stadt die kantonale Covid-19-Ver-
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ordnung. Unter anderem gilt für Veran-
staltungen, dazu gehören auch Gottes-
dienste, eine Obergrenze von max. 15 
Personen. Diese und weitere Massnah-
men treten am Montag, 23. November, 
in Kraft und sind vorerst bis und mit 
Sonntag, 13. Dezember, befristet. Die 
Pfarreileitung hat sich schweren Her-
zens entschieden, dass von Montag, 23. 
November, bis und mit Sonntag, 13. De-
zember, in den Kirchen der Pfarrei St. 
Clara (St. Clara, St. Joseph, St. Michael 
und St. Christophorus) keine öffentli-
chen Gottesdienste stattfinden. Das ist 
eine schmerzliche Massnahme. Die Er-
fahrungen bei der Durchsetzung der 
50er-Limite in den letzten Wochen hat 
uns zu diesem Entscheid geführt
Die Angebote wie Beicht- und Seelsor-
gegespräche, offenes Ohr, Segnung, An-
betung und die Rosenkranzgebete blei-
ben weiter bestehen. Die Anwesenden 

Diese Stele zählt während des  
ganzen Tages vollautomatisch die 
ein- und austretenden Besucher  
in der Kirche St. Clara.
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müssen sich aber im Raum verteilen 
und dürfen keine Ansammlung bilden. 
Die Kirchen bleiben täglich von 9.30 bis 
18.00 Uhr für Einkehr und Gebet geöff-
net. In adventlicher Hoffnung und Zu-
versicht auf das kommende Weih-
nachtsgeschehen danken Ihnen für das 
Mittragen dieses schwierigen Entschei-
des Pfr. Mario Tosin, Luca Pontillo,

Sr. Rebekka Breitenmoser

Wegbegleiter
Seit Juni dieses Jahres wachen Heilige 
über uns an den Sitzplätzen in unseren 
Kirchen in Kleinbasel. Durch den Ad-
vent begleiten uns nun Sterne in den 
Kirchen und führen uns zum Kind in 
der Krippe.

GEBET

Rosenkranz
St. Joseph  Mo und Do 17.00 Uhr
  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael  Di 18.15 Uhr

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakrament 
besteht zu folgenden Zeiten in der Kir-
che St. Clara die Möglichkeit zur stillen 
Anbetung: Mo bis Sa 9.30 bis 12.00 Uhr

Kleine christliche Gemeinschaft  
St. Joseph
Am Dienstag, 1. Dezember, um 19.30 
Uhr im Saal in St. Joseph trifft sich die 

Gemeinschaft zum gemeinsamen Bi-
belteilen und zum Blick auf das persön-
liche konkrete christliche Leben.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 7. De-
zember, von 15.00 bis 16.00 Uhr in der 
Kirche St. Michael (Seitenkapelle).

VERANSTALTUNGEN

«Mir sind im wienächtliche Liecht 
zämme verbunde»
Unter diesem Thema gestalteten Famili-
en aus dem Hirzbrunnenquartier die 
Fenster vom mittlerweile zur Tradition 
gewordenen Adventshaus. Das Ad vents-
haus steht an der Kleinriehenstrasse, 
hinter der Kirche St. Michael und freut 
sich über Ihren Besuch. Bis Weihnach-
ten öffnet sich jeden Tag ein Fenster.

Auf dem Weg zur Krippe
Von Sonntag, 29. November (1. Advents-
sonntag), bis zum 6. Januar lädt im In-
nenhof am Lindenberg vor der Kirche 
St. Joseph, vor der Kirche St. Michael 
und vor der Kapelle St. Christophorus 
ein Adventsweg zum Nachdenken, Be-
staunen und sich Freuen ein. Bei der 
Teilnahme des Wettbewerbes können 
Klein und Gross ihr Wissen unter Be-
weis stellen. Dieser Weg führt Sie zur 
Krippe. Machen Sie sich mutig auf den 
Weg.

Adventsfenster Kleinhüningen
Sie sind zu einem besinnlichen Quar-
tierspaziergang eingeladen. Vom 1. bis 24. 
Dezember wird jeden Abend um 18.30 
Uhr irgendwo im Quartier Kleinhünin-
gen ein geschmücktes Fenster geöffnet. 
Flyer mit genauen Ortsangaben liegen in 
der reformierten Dorfkirche auf. 
Der Plan findet sich auch auf facebook 
«Kleinhueningeradvent», www.qtp-ba-
sel.ch/klyck und www.st-clara.ch. An 
der Aktion beteiligen sich unterschied-
liche Institutionen wie auch Privatper-
sonen des Quartiers. Kombiniert mit 
der Adventsfenstereröffnung findet am 
Samstag, 5. Dezember, im Freien bei der 
Dorfkirche Kleinhüningen um 17.45 
Uhr ein Adventssingen mit Christine 
Hutmacher, Gesang, und Françoise Ma-
tile, Klavier/Orgel, statt. Weitere Apéros 
finden dieses Jahr aus Sicherheitsgrün-
den leider keine statt.

Weihnachtsbazar in Kleinhüningen
Der geplante Weihnachtsbazar von 
Samstag, 28., und Sonntag, 29. Novem-
ber, der Frauengemeinschaft St. Chris-
tophorus im Kirchenzentrum St. Chris-
tophorus musste aufgrund der Corona-
Situation abgesagt werden.

Santiglaus in Kleinbasel
Leider ist es dem Bischof St. Nikolaus 
von Myra dieses Jahr am Sonntag, 6. 
Dezember, nicht möglich, die Kinder in 

der Pfarrei St. Clara persönlich zu besu-
chen. Er grüsst alle Kinder ganz herz-
lich und freut sich schon jetzt auf den 
Besuch in einem Jahr.

65-Plus und jüngere Interessierte
In Anbetracht der Corona-Situation hat 
sich der Vorstand der Frauengemein-
schaft St. Clara dazu entschieden, die 
Adventsfeier vom 2. Dez. nicht durchzu-
führen. Das Team der Seniorennachmit-
tage Hirzbrunnen musste die Annullie-
rung der Adventsfeier vom 1. Dez. im 
Allmendhaus bekannt geben. Auch die 
Adventsfeier am 9. Dez. im Gemeinde-
haus St. Markus findet nicht statt. Die 
Verantwortlichen bedauern diese Ent-
scheide und bitten Sie um Verständnis.

Stammtisch der Männervereinigung 
St. Michael
Am Donnerstag, 10. Dezember, trifft 
sich die Männervereinigung zu ihrem 
monatlichen Treff im Allmendhaus.

ESSEN UND TRINKEN

Peppone Mercado
Der Bioquartierladen «Peppone Merca-
do» an der Markgräflerstr. 14 freut sich 
auf Gäste. Die Öffnungszeiten finden 
sich auf der Homepage www.st-clara.ch.

Mittagstisch für jedes Alter
Der wöchentliche Mittagstisch am Lin-
denberg 8 kann aufgrund der Corona-
Situation zurzeit nicht stattfinden. Eine 
Wiedereröffnung wird auf der Home-
page und im «Kirche heute» zu gegebe-
ner Zeit mitgeteilt. Für Fragen steht 
auch das Pfarramt St. Clara st.clara@
rkk-bs.ch, Tel. 061 685 94 50 zur Verfü-
gung. Vielen Dank für das Verständnis.

Suppentag im Saal von St. Christo-
phorus in Kleinhüningen
Der am Mittwoch, 9. Dezember, geplan-
te ökumenische Mittagstisch im Saal 
von St. Christophorus in Kleinhünin-
gen musste aufgrund der Corona-Situa-
tion annulliert werden. Die Verantwort-
lichen danken für das Verständnis.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Klosterkapelle
Stille Anbetung: Erster Samstag im Mo-
nat 15.00 bis 17.00 Uhr
Frühgebet: Mo bis Fr 6.30 Uhr
Gemeinsame Stille: Mo und Di 7.00 bis 
8.00 Uhr

A G E N D A
Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 
Dorfkirche Kleinhüningen (Dk)

Die Kirchen St. Clara, St. Joseph, St. Mi-
chael und die Kapelle St. Christophorus 
bleiben täglich von 9.30 Uhr bis 18.00 
Uhr für Einkehr und Gebet geöffnet.

Auf unserer Website www.st-clara.ch 
halten wir Sie tagesaktuell auf dem 
Laufenden.

Samstag, 28. November
  9.30–12.00 Cla Anbetung
16.00–17.00 Cla  Beichte
18.00  Cla Tagesabschluss
Sonntag, 29. November
  9.30–12.00 Cla Anbetung
18.00  Cla Tagesabschluss
Montag, 30. November
  9.30–12.00 Cla  Anbetung
17.00  Jo Rosenkranz
18..00  Cla Tagesabschluss

Dienstag, 1. Dezember
  9.30–12.00 Cla  Anbetung
10.15–11.30 Cla  Offenes Ohr
18..00  Cla Tagesabschluss
18.15  Mi Rosenkranz
Mittwoch, 2. Dezember
  9.30–12.00 Cla  Anbetung
16.00–17.00 Cla persönliche Segnung
18..00  Cla Tagesabschluss
Donnerstag, 3. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
10.15–11.30 Cla Offenes Ohr
17.00–18.00 Cla Beichte
17.00  Jo Rosenkranz
18..00  Cla Tagesabschluss
Freitag, 4. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
17.00–18.00 Cla Beichte
18.00  Cla Tagesabschluss
Samstag, 5. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
16.00–17.00 Cla Beichte
18.00  Cla Tagesabschluss
Sonntag, 6. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung

18.00  Cla Tagesabschluss
Montag, 7. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
15.00–16.00 Mi WoSaNa
17.00  Jo Rosenkranz
18.00  Cla Tagesabschluss
Dienstag, 8. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
10.15–11.30 Cla Offenes Ohr
18.00  Cla Tagesabschluss
18.15  Mi Rosenkranz
Mittwoch, 9. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
16.00–17.00 Cla persönliche Segnung
18..00  Cla Tagesabschluss
Donnerstag, 10. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
10.15–11.30 Cla Offenes Ohr
17.00–18.00 Cla Beichte
17.00  Jo Rosenkranz
18.00  Cla Tagesabschluss
Freitag, 11. Dezember
  9.30–12.00 Cla Anbetung
17.00–18.00 Cla Beichte
18.00  Cla Tagesabschluss

Kontakt: Die Angaben für sämtliche 
Pfarreien des Pastoralraums Basel-
Stadt finden Sie auf den Seiten 6 und 7.
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M I T T E I L U N G E N
Unser anderer Weg durch den  
Advent
Da nur noch 15 Personen Gottesdienste 
mitfeiern dürfen, müssten wir an den 
kommenden drei Wochenenden im-
mer wieder Menschen wegschicken. 
Diese Enttäuschung möchten wir Ih-
nen ersparen. Deshalb werden wir an 
den Samstagen und Sonntagen des 1., 2. 
und 3. Advents keine regulären Gottes-
dienste feiern. Sie sind dennoch herz-

lich eingeladen, sich auf den Advent 
einzustimmen. Die Kirche wird geöff-
net sein, es sind Seelsorgende anwe-
send, der Adventskranz leuchtet, es gibt 
Texte und Musik zu hören. Sie haben 
die Möglichkeit, die Kommunion zu 
empfangen und Impulse für daheim 
mitzunehmen. 
Uns ist bewusst, dass das ein heftiger 
Einschnitt zu Beginn der Adventszeit 
ist und viele liebgewonnene Rituale ge-

Machs wie Gott – werde Mensch!
Die Zeit seit Februar scheint wie ein 
lang andauernder Advent. Wir warten. 
Warten täglich auf neue Zahlen, auf das 
Ende der Einschränkungen, warten auf 
einen Impfstoff, der uns die Erlösung 
bringen soll.
Worauf warten wir wirklich? Vertrauen 
wir noch darauf, dass da einer ist, des-
sen Menschwerdung wir feiern, damit 
wir menschlich miteinander umgehen 
können? Damit wir das Licht in die 
Dunkelheit der Welt tragen? Damit wir 
uns gegenseitig eine menschenwürdige 
Zukunft bereiten können?
Vieles ist unsicher in dieser Zeit. Auch 
wie wir Advent und Weihnachten fei-
ern können. Deshalb wird es nach und 
nach hier und auf der Homepage die 
entsprechenden Informationen geben.
Weil die neue kantonale Regelung nun 
nur noch 15 Personen pro Gottesdienst 

zulässt, werden wir die Adventswochen-
enden komplett anders gestalten – die 
Informationen dazu finden Sie unter 
«Unser anderer Weg durch den Advent».
Es wird anders sein als sonst; ein «ande-
rer Advent». Vielleicht eine stillere Zeit 
als normalerweise, die uns Raum gibt, 
auf das Geheimnis zu hören. Eine Zeit 
der Erwartung und der Besinnung auf 
den, der in unsere Welt kommen will.
In der Adventszeit werden Zelte vor der 
Kirche stehen für verschiedene Aktivi-
täten. Die Fenster des kleinen Saals 
werden adventlich gestaltet; lassen Sie 
sich überraschen! Für Feiern daheim, 
mit Erwachsenen und Kindern, wird es 
immer wieder Anregungen zum Mit-
nehmen geben, auch für die Weih-
nachtstage. Ich wünsche Ihnen, auch 
im Namen des Teams, eine gesegnete 
Adventszeit Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus
rade in dieser Zeit nicht möglich sein 
werden. Aber anders muss nicht 
schlechter sein. Vieles kann uns auch 
wieder neu bewusst werden. Lassen Sie 
sich ansprechen und einstimmen auf 
diese andere Zeit. 
Wenn Sie aus Vorsichtsgründen gar 
nicht kommen möchten, melden Sie 
sich bitte im Pfarramt unter der Num-
mer 061 641 52 22. 
Gern bringen wir Ihnen die Kommuni-
on nach Hause. 
28. November und 5. Dezember, 17.00 bis 
19.00 Uhr sowie 29. November und 6. De-
zember, 9.00 bis 12.00 Uhr:
Offene Kirche mit Musik, Lesung, Im-
pulsen, Adventskranz und Segen sowie 
der Möglichkeit, die Kommunion zu 
empfangen. 
4. und 11. Dezember, 6.30 Uhr: Rorate
Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
im Dunkel, von Kerzenlicht erhellt.
6. Dezember, 16.00 bis 17.30 Uhr: Santi-
glaus und Schmutzli empfangen Famili-
en im Zelt vor der Kirche.

Werktagsgottesdienste
Die Gottesdienste am Donnerstag und 
die Rorategottesdienste finden statt. 
Sollten mehr als 15 Personen kommen, 
können diese den Gottesdienst in der 
Kapelle mithören und auch die Kom-
munion empfangen. 
Das ist nicht optimal, wäre aber eine 
Möglichkeit, da die Kapelle ein von der 
Kirche abgetrennter Raum ist. 

Die Kollekten
28./29. November: für die Universität 
Freiburg i.Üe.
5./6. Dezember: Für die geistliche Beglei-
tung der zukünftigen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen des Bistums Basel 

Gerne verdanken wir folgende  
Kollekten
26./27. September: Migratio Fr. 351.–; 
3./4. Oktober: Diözesanes Kirchenopfer 
für finanzielle Härtefälle und ausseror-
dentliche Aufwendungen Fr. 290.–; 
10./11. Oktober: Caritas Fr. 412.–; 17./18. 
Oktober: Missio Fr. 353.–; 24./25. Okto-
ber: Karmeliten Fr. 293.–. 
Herzlichen Dank für Ihre Spende.

Wandergruppe
Die Adventsfeier vom 2. Dezember im 
Pfarreiheim findet coronabedingt nicht 
statt. Ein gemütliches Beisammensitzen 
und Plaudern ist unter den momenta-
nen Gegebenheiten nicht möglich. Wir 
hoffen, dass wir uns im nächsten Jahr 
wieder treffen können. Eine gute Zeit 
wünscht euch allen Monika Widmer

Frauenvereinigung St. Franziskus
Die Adventsfeier wird auf Mittwoch, 16. 
Dezember, 16.00 Uhr, verschoben.
Wegen Corona verlegen wir die Ad-
ventsfeier in die Kirche. Nur so können 
wir doch noch ein wenig Adventsstim-
mung aufkommen lassen. 
Auch auf das Essen im Anschluss müs-
sen wir verzichten, dafür bekommen 
die anwesenden Mitglieder ein kleines 
Adventsbhaltis. 

Freiwillige Helferinnen und Helfer 
für Mittagstisch für Seniorinnen und 
Senioren der Pfarrei St. Franziskus 
gesucht
Unser Mittagstisch ermöglicht älteren 
Menschen, eine gesunde Mahlzeit so-
wie soziale Kontakte in ihren Alltag zu 
integrieren. Wir bieten jeden Dienstag 
(ausser während den Schulferien) ein-
Menü mit Dessert an, serviert von Frei-
willigen. Die Hauptspeise wird von ex-
tern angeliefert, die Suppe wird von 
uns gekocht. Für den Einsatz von ca. 
vier Stunden von 10.00 bis 14.00 Uhr 
suchen wir eine Mithilfe. 
Weitere Fragen beantwortet:
Daniela Moreno
Sozialarbeiterin/Leiterin Mittagstisch 
Telefon 061 601 70 76
E-Mail daniela.moreno@rkk-bs.ch

A G E N D A
1. Adventssonntag
Samstag, 28. November
17.00 Offene Kirche bis 19.00 Uhr mit 

Musik, Lesung und Impuls, Ad-
ventskranz und Adventssegen. 
Möglichkeit zum Empfang der 
Kommunion

Sonntag, 29. November
 9.00 bis 12.00 Uhr wie Samstag
Montag, 30. November
Hl. Andreas, Apostel
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 1. Dezember
12.00 Kein Seniorenmittagstisch 
16.00 bis 18.00 Uhr Sprechstunde der 

Gemeindeleiterin
Donnerstag, 3. Dezember
 9.30 Eucharistiefeier
  JM: Sr. Adelheid Hofstetter, Au-

gust und Maria Ursprung-Knebel 
und An ge hörige,Theodor und 
Paula Disler-Sütterlin. JZ: Pius 

  Fankhauser-Albert. M: Edward 
Specht. Kein Kaffee im Pfarrei-
heim

Freitag, 4. Dezember
Herz-Jesu-Freitag, Hl. Barbara
 6.30 Kommunionfeier als Rorate-

gottesdienst; kein Frühstück im 
Pfarreiheim

17.30 Keine Eucharistiefeier
2. Adventssonntag
Samstag, 5. Dezember
17.00 Offene Kirche bis 19.00 Uhr mit 

Musik, Lesung und Impuls, Ad-
ventskranz und Adventssegen. 
Möglichkeit zum Empfang der 
Kommunion

Sonntag, 6. Dezember
 9.00 bis 12.00 Uhr wie Samstag
16.00 bis 17.30 Uhr: Der Santiglaus 

ist im Zelt vor der Kirche
Montag, 7. Dezember
15.00 Rosenkranzgebet
18.00 Ökumenisches Taizégebet

Dienstag, 8. Dezember
12.00 Kein Seniorenmittagstisch
16.00 bis 18.00 Uhr Sprechstunde der 

Gemeindeleiterin
Donnerstag, 10. Dezember
 9.30 Eucharistiefeier
  M für Jean Wichser-Erzer. JM für 

Fridolin Schraner-Boutellier
  Kein Kaffee im Pfarreiheim
Freitag, 11. Dezember
 6.30 Kommunionfeier als Rorate-

gottesdienst; kein Frühstück im 
Pfarreiheim

ST. MICHAEL
Sonntag, 29. November
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier
Sonntag, 6. Dezember
 8.00 Kroat. Eucharistiefeier
 9.30 Kroat. Eucharistiefeier
11.00 Kroat. Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf den Seiten 6 und 7.


